
Dokument D2-2-03-A  –  Überblick über Gliederung und Kriterien von Längs-, Quer- und Kontraststudien  
  
  
Längsschnittstudien  
  
Kriterien für Längsschnittstudien, Niveau 1, grosse Anzahl Bilder, viele Bilder tagesdatiert; Bezeichnung LST-A1:  
 untere Altersgrenze für numerische Regeln <= 1 Jahr 6 Monate  

 obere Altergrenze für numerische Regeln >= auftretendes «realistisches Bildschema» 
 Anzahl tagesdatierter Bilder >= 2 für 10 von 12 fortlaufenden Monaten  
 Anzahl tages- oder monatsdatierter Bilder >= 4 für 10 von 12 fortlaufenden Monaten  

Kommentar: Diese erste Art einer vollständigen Längsschnittstudie entspricht Kriterien, die anhand der umfangreichsten 
und am besten kommentierten Sammlungen des Originalarchivs formuliert werden konnten; im Archiv fand sich allerdings 
nur eine einzige Sammlung mit den entsprechenden Eigenschaften. 

  

Kriterien für Längsschnittstudien, Niveau 2, Bilder tages- oder monatsdatiert; Bezeichnung LST-A2:  
 untere Altersgrenze für numerische Regeln <= 2 Jahre  
 obere Altergrenze für numerische Regeln >= auftretendes «realistisches Bildschema» 

 Anzahl tages- oder monatsdatierter Bilder >= 4 für 8 von 12 fortlaufenden Monaten  
Kommentar: Diese zweite Art einer vollständigen Längsschnittstudie entspricht Kriterien, wie sie anhand des 
Originalarchivs als «pragmatisch setzbare Norm» für mehrere Längsschnittstudien bezeichnet werden konnten, mit 

der Erwartung verbunden, für zukünftige dokumentarische Studien öfter ähnliche Sammlungen vorzufinden.  
 

Kriterien für Längsschnittstudien, Niveau 3, keine durchgängige Datierung; Bezeichnung LST-B:  

 untere Altersgrenze von Bildern in der Sammlung ohne Bedingung; in der Regel aber <= 2 Jahre 6 Monate  
 obere Altergrenze von Bildern in der Sammlung >= auftretendes «realistisches Bildschema» 
 Anzahl datierter Bilder und deren zeitliche Verteilung ohne Angabe numerischer Bedingungen, aber substanzielle 

 Aussagen zur Entwicklung ermöglichend 
Kommentar: Dieses dritte Niveau für eine vollständige Längsschnittstudie wurde für Sammlungen festgesetzt, für welche 
trotz nicht erfüllter quantitativer Kriterien der Niveaus 1 und 2 die Menge der Bilder und ihre zeitliche Verteilung sowie die 

qualitativen Aspekte der graphischen Erscheinungen geeignet sind, Entwicklungsverläufe zumindest im Groben zu 
untersuchen und zu beschreiben. Hierunter fallen insbesondere Sammlungen ohne genügende durchgängige Datierung, 
mit stark schwankender Verteilung oder häufigen Lücken, deren Gesamtzahl von Bildern dennoch gross ist (in der Regel 

> 100 Bilder pro Kind).  
  
Kriterien für auszugsweise Längsschnittstudien, Niveau 4, grosse Anzahl Bilder, viele Bilder tagesdatiert; Bezeichnung LST-C1 

(Bedingungen entsprechend LST–A1, aber nur für einen eingeschränkten Zeitbereich): 
 Beginn des zeitlichen Auszugs (Altersbereich) <= 6 Monate vor Erreichen des «realistischen Bildschemas» 
 zeitlicher Auszug >= 6 fortlaufende Monate  

 Anzahl tagesdatierter Bilder >= 2 für diesen zeitlichen Auszug (ohne Lücke)  
 Anzahl tages- oder monatsdatierter Bilder >= 4 für diesen zeitlichen Auszug (ohne Lücke)  
 Kommentar: Diese Bedingungen entsprechen denjenigen für LST-A1, aber nur für einen bestimmten Zeitbereich von >= 6  

 Monaten.  
  
Kriterien für auszugsweise Längsschnittstudien, Niveau 5, Bilder tages- oder monatsdatiert; Bezeichnung LST-C2 (Bedingungen 

entsprechend LST–A2, aber nur für einen eingeschränkten Zeitbereich): 
 Beginn des zeitlichen Auszugs (Altersbereich) <= 6 Monate vor Erreichen des «realistischen Bildschemas» 
 zeitlicher Auszug >= 6 fortlaufende Monate  

 Anzahl tages- oder monatsdatierter Bilder >= 4 für diesen zeitlichen Auszug (ohne Lücke) 
 Kommentar: Diese Bedingungen entsprechen denjenigen für LST-A2, aber nur für einen bestimmten Zeitbereich von >= 6  
 Monaten.  

 
Querschnittstudien  
  

Allgemeine Kriterien zur Bestimmung von Sammlungen als Grundlage für Querschnittstudien, mit der Bezeichnung QST:  
verlässliche Autorenschaft oder Gruppierung von unbekannten Autorinnen und Autoren nach dem Ort der vorgefundenen 
Bilder 

 deutliche Ausformulierung und deutliche Variation von graphischen Aspekten (Eignung der bildhaften Qualität für  
 Querschnittstudien)  
 Reproduzierbarkeit der Bilder für nachfolgende Untersuchung und Rezeption 

Fehlen einer schriftlichen medizinischen oder psychologischen Diagnose, welche auf einen möglichen substanziellen 
Einfluss pathologischer Aspekte auf die Entwicklung in den ersten sechs Lebensjahren der Autorin oder des Autors 
verweist  

  
Als allgemeine Kriterien zur Reproduktion von Sammlungen als Grundlage für Querschnittstudien wurde festgelegt:  
 Auswahl von Bildern, welche den oben aufgeführten allgemeinen Kriterien entsprechen  

 Zeitbereich der Auswahl <= Erreichen des «realistischen Bildschemas» 
Option: zusätzliche Auswahl späterer Bilder, die formal oder ästhetisch mit einem «Kritzelstil» verwandt sind oder die 
Einzelheiten zur Ausformulierung des «realistischen Bildschemas» dokumentieren  

  
Kontraststudien  
  

Liegt für eine Sammlung eine schriftliche medizinische oder psychologische Diagnose vor, welche auf einen möglichen 
substanziellen Einfluss pathologischer Aspekte auf die Entwicklung in den ersten sechs Lebensjahren der Autorin oder des Autors 
verweist, so kann eine solche Sammlung als Grundlage für die Untersuchung von graphischen Erscheinungen dienen, welche in 

Kontrast zu «normalen» Erscheinungen stehen. Solche Kontraststudien werden als KST bezeichnet.  


